
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 15

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


S Theater,Variétés, Konzerte, Cafés :

/Ute 6ûyri)tyc 6icr^oUc 3, $rcin3tefoner.
(6afel)

f5än.t.3hr fcho oom QTei'ftc g'hert,
23o däm guete alte Kote,
23o däm faine Obefra(3,
2Bo me'n (Sich d'rçue tuet brote?

2Tid? 60 gehnd an Steineberg,
Kennet au oo oornen-ine,
Sert git's Sier und 2<äs und Gpeck,
ßend kei 2lngft und tiend nid grine.

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine

Grosser Garten :: DINERS :: IM. Kiinzler-Lutz

Olympia
Bahnhofstrasse 51, Eingang Pelikanstrasse

Vom (i. bis inkl. 12. April 1916:

6 Akte.' 331© 6 Akte!

Camellen-Dame
nach dem gleichnamigen Roman von Alex. Dumas. Ein
Meisterwerk I. Ranges, das von der intern. Presse als die

beste Glanzleistung der gefeierten KünstlerinFranzesca Bertinibezeichnet wurde.
Franzesca Bertini, der Liebling aller Nationen, und

Gustavo Serena, der Hauptdarsteller in QUO VADIS,
bereiten durch ihr künstlerisches und natürliches Spiel einen

nie geahnten Genuss.
Die Ausstattung ist geradezu verschwenderisch u. luxuriös.
In diesem Film tritt Franzesca Bertini "THi in eigens
angefertigten Garderoben auf, die einen Wert von mehr als

30,000 Franken präsentieren.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11. Inhaber: Hausser.
Ital. Künstler - Orchester Boltramo
unter Mitwirkung des Violinvirtuosen Prof. E- Tromler vom Con-

servatorium Bologna 4 6 V2 und 811 Uhr.
7 Billards, Kegelbahnen, vorzügliche Ventilation

Tägliche Spezialplatte

Central -Theater
ZÜRICH 1 Telephon 9054 :: Weinbergstrasse

Programm von Mittwoch, 5. bis Dienstag, 11. April
Ein Filmwerk aus der Gold-Serie Cines Rom

Das verlassene Heim!
Vornehmes erstklassiges Familiendrama in 3 Akten

In der Hauptrolle. Die beliebte Filmschauspielerin Pina Metilchelli

Der Hauch der Begeisterung
Ergreifendes Lebensbild in 3 Akten

Kriegsberichte und das übrige Prachtprogramm

Telegramm!!! Voranzeige ab Mittwoch 12. 18. April

Acta Niokon in ihrem neucsten
Maid meiatZIl dramatischen Werk

WrW »Die ewige Nacht" ~M

1

^ Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während der
Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung. Mittagessen mit

2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen Fr. 1 50.

1436 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Hotel-Restaurant

HEMME
Rüdenplatz

beim Rathaus 1451

Bürgerl. Familien -Restaurant.
Prima offene u. Flaschenweine.

Hürlimann-Bier.
Zimmer mit elektr. Licht und
Zentralheizung von Fr. 2. an.

Grosser Gesellschaftssaal.
Es empfiehlt sich höfl.

E. Soland-Senn.

Photo -Bär
ZUrich

Lwenstr. 51

Anfertigung v.

Kopien à 10 Cts.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Wann Qin eine &ute Uhr¦ DUM SIC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, Ecke Müblegasse,
b, Radium. Silb. Herren- u. Da-
menuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr;

Lager. Reparat, v.2 Fr. an,schnell u. billig.
Gold, Silber u. Platin wird gekauft.

X Patentanwalt X

î Ing. Fritz Isler X
Bahnhofstrasse 19

: am Paradeplatz :

X ZÜRICH 1 X

»er der Reklame aus dem Wege gehl

Den Zeitgeist nicht zu lassen .erstellt

Tel. 57G7 eden mm
Xj iollt fril } iolo Rennwe;.' 13

Vom 5. bis 11. April:
Erst- und Allein-flufführungsrecht!

Der Klub der bicMscheuen!
Eine Abenteurer- Geschichte von seltener Spannung und

Verwegenheit in 4 Akten.

Don Flammen entgegen
Amerikan. Drama in 2 Akten von ganz eigenartigem Reiz,
in dem das glänzende Spiel eines Kindes und brillant dres¬

sierten Hundes besonders zur Geltung kommen.

Fatty und Mabel in der Ausstellung!
Tolle amerikanische Komödie.

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

Die vorzüglichsten Hürlimann-Biere, hell und dunhel.

Spezialität: STERNBRÄU.

use EHRENSPEREER-WIKTSCH.

ENïQN!LïCfiG5P.E&E
Zürich 5Ecke

Langstrasse-Neugasse 1 Tramhaltestelle
Llmmatplatz

Diese Wocb.0
Grosses Reklame- und Schlager-Programm
von Samstag den 8. bis inkluslv Montag den 10. April

L'Apache moderne
9 Akte Nur 3 Tage! :: 9 Akte Nur 3 Tage!

Spannendster Riesen Detektiv- u- Kriminal-Schlager
der Gegenwart. In 3 grossen Serien zusammen

in 3 grossen Serien zusammen
aus der Weltfirma Cines Rom

In den Hauptrollen :

Fr. IM. di Marzio
und Hr. Amieto Novell.

Sowie das übrige sehenswerte Programm
Versäumen Sie dieses staunenerregende Programm nicht

Keine Preiserliöliuiig
Spieltage: Samstag (ab 3 Uhr) : Sonntag (ab 2^ Uhr) : Montag (ab 3 Uhr)

Eigene Hauskapelle

Conditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (LSwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch 10 Rp.

1439 Alle Sorten gute Wähen.
:-: Feinste Patisserie. :-:

Verschiedene feine Liqueure zu massigen Preisen.

Täglich: Das beliebte MARCELLUS Damen-Ensemble
Harte Herzen, Orig.-Kriegskomödie von Dir. MARCELLI

Jeden Tag ein neues Programm
Höfl. laden ein E. Nagler-Kaegi und Marcelli.

Löwenzwinger!
nad) $agettbe<ffd)cr 21rt, jwei Sinnen frei auf brei
«ïïîeter Siftanj über einem ÎBaffergraben 311 fehen, unter
55olöerbüfd)en, fonrie fünf fàjihtè Panther, «Hirten*
bär unb Wolf, ©djafal, «Hölcr, ®eier, «Äffen.

fcnnoerie toenIMler, MiMMflriii

Rote und Blaue Kodier erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Z Ikeaîer,Varietes, Konzerte, Laies °

Alte 6apri><he öierhalle A.Zranziskaner
(Sasel)

kZän Inn sclio vom Reiste g'liert.
2Zo ääm guete alte Rote.
Do ääm saine (Zbesrah.
Wo me n Eick ä'rzue tuet brote?

Niä? So genncl an Steineberg.
Rennet au vo vornen-ine.
Dert git s Bier unä Räs unä Speck.
kzenä kei Angst uncl tienä nicl grine.

lXssîno Nvstsursnî llirekî sm Ses
QsssIIsongftssà'Is tür t-toon^sitsn unä Vsrsins

Orossor Osrtsn OIOI^S m. IlüNTler»l.utT

kslinnokstrssse SI, rUnxsnx pellksnstrssse

Vom <î. dis inkl. 12. ^.ni'il 191k:

Dis k .Vkte!

vsmollon vsmo
naek àein glsii'knamigen lìoman von ^lex. Dumas. Lin
^lsistsrwsrlc I. Itangss, às von cier intern. prssss aïs ciis

beste tZIan?Isist»ng àsr geksisrtsn Künstlerin

â ZSî S> S <? ^SVrîlZ^Î
I>exsiebnet ^vuràe.

?r»n?esea lîertini, àsr I^isbling aller Xationsn, unà
krustitvo î?ivreua, lier Itauptàarstsiler in (^>> V^Dltz, be-
reiten àurek ibr iiûnstlerisebes unà natürliebes 8i>isl einsn

ois geakntsn (?enuss.
Dis Ausstattung ist gsraàexu vsrsebvenàerisc k u. luxuriös.
In àisssin pilm tiitt UiM' pran^esea Dertiui "WiU in eigens
aogskertigtsn traràernbsn aut, àis einen Vi^ert von inebr als

30,<XX> tranken präsentieren.

Si'an«! date 8plen^i<I
keslengssse 11. Inksber: Hâusser.

unter lVtitvvirkung àes Violinvirtuosen Prof. t2> Iromler vom Lon-
servatorium lZologna 4 6 '/v unâ 8 ll llkr.
7 Liûsràs, Xsgslbabnsn, vor?üz!icbs Vsnlilstion

Taglicke Sperîslplstte

^enttal-IIlezseï'
vas verlassene kleimî

Vornenmes erstlclassilzes rsmillenrlrsmî» in Z /ìktvn
In cler Hauptrolle. Oie delieble ?ilmscnâusp!elerin plns IVìàlckelli

rlrxreliencles l.ebensdllcl in Z Al»t«n

l'vlvgi'sn,»» î I î Vorsn^elxe sd Mictivocn 12. I«. ^prll
â«ll-, r>I w ikrem neuesten

WW^ ..vie âge Nàt" ^WW

^ Stampfen-
baàtr. 32kîezlsui-gnt

reine Irai. Kiicne. kelnxenslt. ìVelne. prompte Rsciisnunz, »ciurenci der
Noekseliulterien Steden erweiterte t/vlcsle ^ur Vvrküizuucz. Älttsxessen mit

2 rieiscn, IZsmüs« unci Dessert rr. >.70. >Vden<lessen rr. l 50.

I4Zö Mt Köster Lmpkvlclullg ^. 15rspc>»l.

kürlisnplst?
bsim kîstbsus l43l

Lürgerl. àmilien -Restaurant.
prima okkene u. flasckenveine.

rturlimann-kier.
Limmer mit elektr. l.icbt unci
^entralkàung von fr. 2. an.

Grosser Lieseilsekaktssaal.
Us empkiebit sick kökl.

c. Solsnil-Senn.

sWiz-lM
^Urii-K

^ön'snstr. öl

àtiiêUNZ V.

Kopien à III Ll!.

am vorteilkättesten im

pisnolisus

OK. t^irsetlenAr. 10

-Üirlvl, 1.

»«»II SIV nsden «ollen,

I>iiellerllorkstr. 27, ^iirlcli I
Paul IVIissvI.kcksWdlegM,
d> ÜZlllM. Silk. Herren- u. vs-
menukren v. IL ?r. an; Z ^âkre
Oârantleâ I?inZe. Lkerinxe, xr^

I-sxer. Kensrgt. v.2 ?r. sn,scnnell u, dilliZ,
volli. 8Ilder u. plstln «irci ßelisult.

^ f»stsntgnwslt ^
L Ing. Islsi' z
î vslinnolstrssse l9 ^î : sm psrsöeplst? : ^

ffêf llki' nön>« MZ llsül Mege gell!

vüii îkjlveiz! iiielil Ni lgîseii ,mle!il

?el. 57V7 nc^- r ^ Iir« z j«1 Renn^c-!- l>!

Vom 3. bis 11. ^pril:
Lrst- un«> kllein-auffUkrungsrevkt!

ller liliib ljer Iiirlikrllelieli!
kine Abenteurer- tiesvkiodts von seltener Lpannung unà

Vsrvvsgsnksit in 4 ^kteu.

^meriliiin. Drama in 2 Eliten von gan? elgenartigern lîei?,
in àem àas glânxsnàs LpisI sinss Xinàss unà brillant àres-

sisrtsn Ilunàes bssooàsrs xur Ksltung lioininen.

pstt^ un» Insdel in »1er Ausstellung!
lolls amerikani^ebs Xoniôàie.

ou i?o«i?"
?rims ltüclie uncl tteller.

ll»? vnr^ügliclistizn llürlimsnn-LiiZriz, lie» uncl clunkel.

ZplZi-islität: Ll^Ntlö^ll.
ss I-llNlï«Zl'ekllZII^Itl7ZlIll.

II
Lvrlizii sLel-v

l.snxstrssse-I>ieuxssse

von Ssmstsx lien 8. dis Inkluslv I^vntsx lien lu. àpril

s. apsvnv moasrno
g Akt« Nur Z r-xe! g aittv !>!ur3rsAe!

Sosnnvnlistvi» lîlvson vvivlltî»»» u- Xi-îminsI Sr-KIsgoi»
lion Kegen«ai»i. >n Z gnossvn Svnion lusaminon

in Z gnosson Sonieii lussminsn
sus cler ^VeltNrms cines kom

In lien risuptrollen :

?r. M. ili Klsriîo
un» »i?. kmleto KIovvItt

Versäumen 81e «Ileses stsunenerrexencle proxrsmm nicnt

Svieltsxe- SlimsI-Z <sd 2 Hlir) i 8onnt->x (sd2> vlir) i IVlonlâl- <sd Z vkr)

vonâîtorei - IlsfteeksIIe
Usteristrssse 1Z lI.S«,enpIst!iZ. ------

Eins lasse gutsn Xakkss mit lVlilen 10 lìp.

l439 ^lls Lorten guts ^âbsn.
:-: l?sinsts Patisserie. >:

Versoiiieàsos ksins I.ic>ueurs xu mässlsen preisen.

'räglieb: Das bsliskts AI.4.kc!LQI.I'8 Damen-kassinble
Ûarte Herfen, vrig.-l<risgslv0wôàis von Dir. U^kîLLI^I^l

^sàsn lag ein neuss Programm
llökl. laàsn sin Kagler-Iîasgi unà Zlareelli.

I.ô«eni«Sngvrî
nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schone Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Assen.

Menagerie WMunler. MilWck-ZîîM

Kote unâ Kim klär srlscligsn prompt unc! villigst

Svpsvk- unll 8Mttzk 7irsnsp0irtv
lel. SZZS
2ti Svli«»«i!-vi'g. 21



S Theater,Variétés, Konzerte, Cafés
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Passage-Café St. ANNAHOF ZUrich
Bahnhofstrasse 57

oïÏ 'EigenelWJener-Conditorei
Speziell -jWiener Frühstück von 7 10 'A Uhr vormittags 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu.
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café
Odeon Zürich. 1468

URANIABRÜCKE Limmatquai 26

Jeden Mittwoch und Freitag
Grosse TFi'Ertara, - KonzertedesMarcolli's Eaa.soiaa.toXe> 1410

Neue Komödien und Ensembles
Höfl. ladet ein Kirchhoff und Marcelli.

aiun^ner Rtndl
ZatiQftiafo-Wlitätfttafo + + + + Jnl). 6. Ôurtbardt
ïagltct) Künftler- Kokette + + öomenoreft efter Çobni

üor3Üglid)e billige Küche

Café, Ronoitorei
Cimmatquai 34, (Düblegasse m m ßeinrich Scbocb

Täglicb friscbe, feinste Patisserie
erfrisebungsraum

V Conditorei EGLI V

Weinplatz y Zürich
A 6old. Medaille : Bern 1914 6egr. 1887 A

ü Neu umgebauter grosser Erf ris ch ungs - Salon ü

Keftaurant Bauernfcbänke
Rinbermarkt 24, 3üricb 1

]eöen Dienstag unb Sonntag
:: :: frei fcor^ert :: ::

1418

ff. offene u. Sïajcrienweine :: Cövvenbräu Dietikon : f5ell u. dunhel
Gute Spesen. Sich bestens empfehlend; fl. Sieger-Sauter.

Badener- UJADTD II D 12 Ecke
strasse249 ¦WMH I DU 11 II Berthastr.
Guter Mittagstisch à Fr. 1.50 und .90

Grosse Auswahl in warmen und kalten
Speisen zu jeder Tageszeit.' Reingehaltene

Weine u. Löwenbräu Dietikon
Es empfiehlt sich höflich 1445 Alb. MUller-Moser

Rindermarkt 20
1. StockCafé Zwingli

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1489
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Grubor.

a BBIBBO
asse s

0
Restaurant Spiegelhof" SpiSf?

- KONZERTEdes beliebten Damen - Ensemble Marcelli.
ff. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere Ë
Gute Speisen. Höfl. ladet ein : E. Hügll-Gerber u. Marcelli. gj

BBBBflBBBBBnBBBBBBBBBBBBBBBOBQ

fertigt

jeder Art

Bucbdmckerei

Jean

?rcy
Zürich, Dianastraße

(Uein--u,$pei(erv

Karten, IDenus,

Blocksjlafcben-

Gtiquetten, Recb;

nungen,Konzert-

programnie,hv

ladungs- Karten,

Couverts,

wirkungsvolle

Plakate etc etc

SPECK'S ORIENT
Grösstes und elegantestes Lichtspiel-Theater.

Ab Mittwoch, den 5. April 1916 :

Prinzessin Herzeleid!
Kin Schicksalslied in 4 Akten
von HELLA STABEROFK

Helvetia Käsernenstr. 15
Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle :: Direkt.: Jos. Strohbach

Original Wiener-Küche
¦;:::;:::::::::::¦::::::::::::::::¦::::¦ :::::¦:::: :::::::¦

Conditorei - Café
; F. Honold-Herzog, Rennweg 53, Zürich jj

nächst Bahnhotstrasse.
Angenehmer Erfrischungsraum :: Spezialitäten in:

Feiner Patisserie, Pralinés, Eiscafé

Spanische Weinhalle
Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

_ FLASCHEN- wie OFFENE WEINE ::
Spezialität. BREHp,CHE und ranCIO (eigenes Gewächs).

Es empfiehlt sich [1477] Inh.: J. Sagarö.
-Schule Traber -Amiel

33 Rämistrasse 33
Spezialität: Moderne Tänze
One-step, Boston, Tango, Maxixe etc.

On parle rançais.
Prospekte. ¦

Tanz
Tel. 9376 Einzelunterricht und Kurse jederzeit.

Bett -Divan

REFORM
il. Quille

Erfinder und
Alleinfabrikant

II

¦ ii

1. Stock

Die Vorteile dieses Bett-Divans über alle'andern sind
I folgende :

l.Die Normalgrösse eines Divans, nämlich 150x70 cm.

2. Die Ausziehkissen erlauben, ein Bett von 2 m Länge
herzustellen; diese Kissen können mittelst ihrer soliden
Beschläge in jede wünschbare Lage verstellt werden.

3. Die automatische Zurückschiebung der Rücklehne, die
die volle Breite des Divans als Bett bewirkt.

4. Eine besondere Matratze, welche im Divah verbleiben
kann; ebenso können Federbett, Kissen und andere
Bettstücke mit der Matratze darin versorgt werden.

5. Leichte und mühelose Handhabung.

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

I»««»XXXXX»»XXXXXXXXXXXXXXX--S'XXXXXXXXXXXXXXUXXXXXX»'

° ?keaîen,Varietes, Konzerte, Laies
^l-VXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX-'S'XXXXXXXXXXVXXVXXXXXXX?-
Ps88»gö-l:s«iz 8t. Ai^llàlloss ^ürivk

Kaknkokstra88e 57

8pe?ieIIzWiener k^rük8tück von 710'/- Dkr vormittaZ8 80 Lts.
INürionner KIncll-kräu.

Vornenmstes Ltsblissement - tXelno iVlusIK
Direktion : Hans lkslksuser jun., krükerer kesit^er cies Lake

Ocieon Surick. 1468

unaiiiiavnuvilc tW-Mi-e
seilen Mi««ovi, unä rroitsg

?sells Xomoàien unà Ensembles
llökl. laàst à Xirekkokk unà Zlareell!.

Münchner Rinöl
Langstraße-Militärstraße -i- 5 Inh. G. Surkharüt
Täglich Künstler-Konzerte 4- vamenorchester höhni

vorzügliche billige Rüche

Lake, Konditorei
Limmatquai 34, Mühlegasse cWi c^i Deinrick Schock

läglick friscbe, feinste Patisserie
Erfrischungsraum

Oonciitot-si ^QI_I s
Wsinplst? ^ Z^ürieli

â IZo!ci. IVIscisiüs : gs'n 1914 «Zsgr. 1SL7 ^
ü Köll llllixslizllw jzmskl iisfsi8lîilllNiZ8'8sIull H

Restaurant IZauernsckänke
l^indermarkt 24, Zürich t
Zeven vienstag und Sonntag

:: 5rei - Konzert :: ::

141»

ff. okkene u. Flaschenweins :: Lövvsnbräu Oietikon : l?ell u. dunkel
(Zute Speisen. Sich bestens empfehlend: Sieger-Sauter.

Ssilener- R>FIRII?0 II I» v «
S«irss«o2»g UUJUlU I »AUA IN II Ssrtksà
Qutsr IV!iìwgstisc.>i à I.SO uncl .90

Qrosss />.uswgkl in >varmon unà ksltsn
Spoissn ?u jsàor l'ggss-oit.' Esings-
battons Wsins u. I.ö«snbräu Oistlkon

^8 empkiebit 8ick kökliek 1445 IVIllllsrIVIoser

1. Stock

Quts rssls l_sn6- uncl ^lasolisnwsins
Quts Zpsissn ^rsn2. Lillsrci

^uimsrkssms Ssciisnung 1489
i-iätliok smpkisblt sieb Lî. ttugoülsUdor.

asss g

âes bolisdtsn Nsmsn - icnssinbls NIsnvoNi.
kk. okkene unà ?Iak>ebsnveins llürliinann-Lps^ialbiers ^
Kuts Sveisen. llökl. laàst sin : e. «iigll-kerbsr u. nlarcelll. ^

jeâer Xrt

kuchâmckem

Zean

Zürich. Vianatttake

Äem-u.8peilew

kalten, Menus,

Mock8,?Ialchen-'

Etiquetten, s^ech-

nungen,k0n?ett-

pwgsamme,à
iaàungs-Xatten,

Couverts,

v)ickung8vo!!e

Piakate etc. etc.

L?rô,8tc« unà elegante8te.8 I^ii:I»t»pïsI-?ne»t»I'.
^b Mttn oek. àen S. ^prll 1916 :

!?MllMlIerMlI!
IÜN Lekieksalslikà in 4 Eliten
von ll^l.I.^ 8^ll^R0k'p

ttelvetia Siklbnücke

täglick 2 Konzerte
^lite-vsrnenkspelle :: Direkt.: Zos. Sti-okdsck

Oiriginsit U/ienenKüctie
i»?:::::::::::::!:»::"""::::::::»--!-» -:--:::»

Lontllîio nei -Lake
f. ttonol«! » liieniog, Nennveg 53, ^ünick ü

n-ickst ksknliotsti'gkise.

feinen pstissenie, ppslínês, ^iscatê

l^ilitärstrsssiz 1?, bei clizr ttsLizrne.
l-t.»sc>1i2«- à ul^tik i//el«e ::

->oe?>s>nsi. -z-^p.'-il-i unil Nkticlu (elgenes lZe^scbs).
l^s empsisblt sicb 114771 là: ^. Ssggpo.

Sckule l'rsder-^miel
W kc-.mistrasss 33

8pe?:iîì1itìit: Zloàernv ?iin?v

<Zn psrle rZlll^sis.ISN?
Ist. SZ7V einieluntorrivkî unit ttuirss jo«to»elt.

Sstt-IDivsn

V. vliille
Lrtiriäsr unä
Hllsintizoriksnt

ll
1. Stoc-Ic.

Die Vorteile à!e8es kett'OivÄN8 über âile'ânàern 8inà
àkolZenàe :

l. Die i^orniÄl!zrö88e sine8 Divsn8, nâmiiek 150x70 cm.

2. Dis à8?iekkis8en erlauben, ein kett von 2 m 1.änge
beizustellen; àie8e 1^i88en können mitte>8t ikrer 8oliàsn
ke8cklâZs in jeàe vvün8cbbäre I-sZe ver8telit veràen.

3. Die automati8cne ^urück8ckiebun!; àer kcückiekne, àis
àie volle kreite cie8 Divan8 als kett bewirkt.

4. Line be8onàere IVlatràe, welcke im Divan verbleiben
kann; eben80 können I^eàsrbett, l^Ì88en unà anciere
Kett8tücke mit àer lViatrat-e àarin versorgt weràen.

S1.e!ckte unà mükelo8e bianàbabung.

/SM- à



| Theater, Variétés, Konzerte, Cafés

BERN
Alkoholfreies Restaurant L. Griinig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit

Massige Preise. 1476

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Hussichf
Ganz nahe Tannenwaldungen
Schöne Spaziergänge

daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige) ganz

besonders geeignet
Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

:: Bitte Prospekte verlangen ::

Höfl.empFiehlf sich d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
v.eingewachsenen Nägeln, harter
Haut, Hühneraugen, Warzen etc.

Telephon 1799

A Rudolf, Bundesgasse18
vis-à-vis d. Gd. Hotel Bernerhof

Manucure Massagen 148G

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung
in Zürich

Zentral-Kino Bern
Marktgasse Eingang Amtshausgässchen Amthausgasse

Vornehme und packende

NOVITÄTEN
Die Geheimnisse
von New York.

Ermässigung für die Mitglieder des Quodlibet!

Wildische Haarpflege

1493

gegen Kahlköpfigkeit,
Haarausfall,Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L WILD SchTi?T!Iea"e 9 BERN
Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Hochelegante Taschen -Uhr mit
feinster Gold -Doublé -Kette nur
Fl" S V5 mit fünf Jahre Garantie, versende ich zu¦ Reklamezwecken an die Leser des Nebelspalter"

meine bekannte .Schweizer-Taschenuhr 186 mit dazugehöriger,
ausserordentlich schöner Gold-Doublé-Kette für den Preis von
zusammen 8 Fr. 35 Cts. und Porto. Die ühr ist schön und stark
versilbert, hat einen innerei' Staubdeckel und ein vorzügliches
und genau gehendes Remontoir-Anker-Werk, für welches letztere
eine reelle schriftliche Garantie von 5 Jahren gegeben wird. Ein
solches Angebot ist niemals früher gemacht worden. Bei
Nichtkonvenienz erstatte sofort Geld zurück. Daher absolut kein Risiko.

2 Uhren und 2 Ketten Pr. 16..
ÜBT* 'Pausende Anerkennungen und Nachbestellungen. "TU!

1434 Uhrenversandhaus Stiffler, Kreuzlingen.
Wiesenstrasse 113.

können Sie vom Blatte Lieder, Tänze, Märsche,
kurz, jedes beliebige Musikstück in kürzester Zeit an Hand
d. neuen, hochprakt. Erfindung: Lehrsystem Technika".

Geg. Nachn. à Fr. 2.20 durch Basler Musik-
Institut, f. Isler, Dornacherstr. 311, I Basel X.

RINN EH
WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schauplatzgasse-Gurtengasse

6 Billards,3Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café und sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefälligen Besuche empfiehlt sich

H. Ruiner NO

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern,

suas verblüffend
wirkendeâ

Radflickmiffel

immer (Tußiö im Schlauche
Kein flicken mehr!

Preb pro ÏÏcfïfrM^ûîIrurbeide Büo
o«en NdfjrLVOn. (<jWeiDlimcrvnrfesarn
7 HmW Bmin&erg: Zürich6 CTaujiuislri

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

1422St. Gallen
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine
Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeitungen

BASEL
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Beim Stadt-Theater und Heist-Museum. Bes.: A. Clar.

Konzerthalle St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- und Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat

Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

©in

Soeben evïfhicttcn:

Paul flltbeer
CJtebaftfeur bes 3lebeljpotfer")

Ser

t

Gin Q3ud) boshafter unb
luftiger QSerfe.

QRit 3eid)nungen oon 2ßil=
frieb Scftroetaer unb Äarl

(S3erpten.

«erlag: 9Irt. 3nffitut
Orell güfeli, 3«rtcb.

^reië : eleg. gcu. 3 #r.
3u be3iet)en in ollen Sud)»

l)anblungen unb oom
«erfaffen ^Joul ttltfteev,
^ebaftleur b. kebelfpalter",
Sürid), ©ianaftr. Str. 10.

SCHUTZMARKE! Jfeivetia-

+I Backpuluer
¦ lässt das Gebäck orachtvoll

Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
fl. Sennhauser, ZUrich

lässt das Gebäck prachtvoll
aufgehen, macht es leicht
verdaulich und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis.

US)

<£nitmdHung
28as einer gelernt hat, er hat es gekonnt,
Ss (fand ihm, ob fern noch, am ßori3ont:
(Er hat es gefehen. er hat es begriffen,
(Erft roard es leife, dann laut gepfiffen.
(Erft roar man fchüchtern, dann rourde man frech.
Clnd endlich klebt es 3äh' roie !pech.
2Iïan ift formiert, man fteht feinen 2Mannl
2Hit ein bifjehen Schämen roohl dann und roann,
2tuch roohl mit 5leue, roenn etroas mifjglückt,
Und ob man begann es auch noch fo gefchickt
Oa nun, das alles ifl nicht 3U oermeiden,
2öer etroas roill, mufj eben auch leiden!
Clnd ohne ein kleinroenig Strebertum,
2Ser bracht' es 3U ©eld, roer bracht' es 3U Kuhm
in bifjehen ©emeinheit ift immer dabei,
2Ser roill. der fagt fich: 0* bin fo frei!"
©eroiffen? Natürlich, roer hätf nicht ©eroiffen!
Soch roird man immer auch klug fein müffen,
Sie Singe mit praktifcher 21rt erfaffen
Und manchmal Sünfe gerad' fein laffen! ßk.

Z Ikeatei', Varietes, Konzerte, Laies

/-ìlikokolineîes Kesksui'snß l. Lnünig
vis-à-vis àem 8taàttkoatsr uoà Xornkausksller. Kutsr bürgsrliebsr
Mittag- unä ^bonàtisob, sowis Restauration ?u jeder 'l'sgssasit.

ZVIássigs preise. 1476

No.el-penslon

îcllveîîerlilliiz
am Lurken dei Lern
rieuerbsuies Usus :: lîuuîc-e
l.ê>8e :: I-rSclillZe klu88îckt
Lan? natie lannenuglclunzen

ctstier kllr pen8îonSre (lîulie-
unâ Lrl>olun«8bec>llrktî8ô) xanz

be8oncler8 seeiznet
Pen8îon8prei8ô: 1494

?r. 3.30 dis ?r. 7.30
slles lnvSLrîkken

:: Litte Pro8peli.e verlanzen ::

NSkl.empkîeliIt 8îck ct.Lô8îtzerIn

?gmllie kldàtialà.

v.elnxeivscksenen »iâxe!n,n»rtei'
Haut, tilllinersuxen, iVsr^en etc.

rslendan I7gg

a.NllUiiIf, ôlii>ue8ê°88eI8

Manucure ÍVlsssaxen là

^'vàsr ^rt kinàst man
am siebsrstsn àurek ein
IHISie» in àer

8lîl,«ôi^l' VVolZukn-IeituiilZ
in Zllr.iîN

It/I»rktgs«se l-ingsng Amt8Nllu»gà8SlZnsn kmtnsusgsslse

Vornenme uncl oaekencie

I,0Vi7â7ci,îî
vîv Lelilvimnisss
von I>e« Vork.

ermsssigun» tllr äis Mitgliviler ils, yuorl»ivvt!

I49Z

gegen Ksklköpkigkeit,
tiaarsuskstt.Sckuppen,

u. ?ur LrzieuiZllnA v. Augenbrauen u. lZsrtvvucns.

^Vilciisokes Haarwasser dei mir -m dsiclenen.

»oviioiegsntv 7ssvNvn-UNr mit
feinster Kolli -volldle-ilettv nur

N mit kiint' ^akre Karantio, vsrssnàs iok 2u
>» >>» »>>>«î> I^sklame^wsoksn an àis Oossr ciss IVsbsIspai-
ter" msins bvkannts 8ekwsixer-'I'ascI>snukr 186 mit àaxugsbôriger,
ausssroràsntiiek sobünsr Oolà-Ooublê-Xstto tür àsn preis von ?.u-
rammen 8 Fr. 35 Lts. unà Porto. Ois vbr ist sobön unà stark
versilbert, kat einen Innerei' 8taubàeoksl unà ein vor?ügliokes
unà genau gsbvnàss ksmontoir-^nkor->Verk, tür wslokss letztere
sin« rsvlls sokriktliobs Karantis von 5 àkrsn gsgsbsn wirà.
soiebss ^ngsbot ist niemals trüber gsmaokt woràsn. ösi Xiebt-
konvsnisn? srstatts sotort (.ìelà ^urüok. Oaksr akiolut ksin Itisiko.

2 vkren unà 2 Xetten ?r. 16..
UM" 'i'aussnàs Anerkennungen unà ^aokbsstsllungsn. 'WE

1434 UkronusrssniIIisus Stifflvt', Ilreu-IIngsn.
^Viessnstrasss 113.

können 8ie vom Matte I-itSlilSif, ?Sn->. IVISrsiiKlS,
Kur?, jeàes beliebige Musikstück in kürzester ?eit an tianà
à. neuen, koekprakt. Lrkinàung: I.eIir»UStom IlSvK-
Nill»". Leg. Nack», à ffr. 2.20 àurck lässlor It/Iusill»
Institut, f. Islsr. Vornacker8tr. Zi i, I »SSV« I.

teks 8c>isuiiIsîîxs8îs-ôui1si>xs8Ze

6 kilIarà8,3Qe8ell8ckatt8?!mmer

Ivinàl.heiler, 1 I^egelbakn
lVlünckner I^inàl - krau
pi>8ner Kaiser - (Zue»

kiockkeinen Lake unà 8onstige
exquisite betränke. ?um ge.
fälligen Ke8ucks empkiebit sick

». »inner

crémerie- deàM
2Iün?«radeu 1347

vis-a-vis psllsvus-palais, Lern.

Ka6kliàikte1
..Mià"

14225t. Sailen
vb«r«r Lrgblîn 2

I^«n«ji-i-vou! «i«r ffr«m«!«n ki«r vom ffs5! V/«ine
<Zro»« i?u!«akl în- unà su!lânàl5rk«r I«itunz?n

-um ?rsn?isksner
Stsinsnvoi-stsclt 1 s, Stsinsnbsi-g 23 (Zentrum cl. Sisclt)

ösksnnt guts Küetis sw.
1423 cmi> lltngst.

Im Lämmer grosse, gsàsekts Isrrasss l'ägliob Xon^srt
keim Staclt-Ikester unâ Heist kluseum. kes.: ciar.

Konierikalle 5t. (lara
<IIsrs5tra85e 2, kssel

Iszlick z^s« Konzert« Iïr5tI<Is5zîze Iruppen- un«i

5p«iizlitâten-liln5embl«5 :: /l^ittsz- unä r?b«nä->l55«n
leicke Isze8-Ksi-te. Inksber tl.Iköny -V/âlclii.

à à/,? /^às «v/v/ 5t?/s /s à /s/
à àss/?à ^à/LMà" à ///FS/'s/.

Ein

Soebeü erschienen:

?aul Mdm
(Redakiteur des Nebelspaller")

l

Ein Buch boshafter und
lustiger Verse.

Mit Zeichnungen von Wilfried

Schweizer und Karl
Czerpien.

Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich.

Preis : eleg. geb. 3 Fr.
Zu beziehen in allen

Buchhandlungen und vom
Verfasser: Paul Altheer,
Redakteur d. Nebelspalter-.
Zürich, Dianastr. Nr. 10.

Zlelvetia-

I Szchà!'
> lässt àas (iebâck vracktvoll

ürstk Setivei?. Lgekvulver-?sàrll!
a. Sennnsuser, ^llrivli

lässt àa8 (Zebäck pracktvo»
aukgeken, mackt es leicbt ver-
àauiick unà verfeinert àe88en

Woklge8ckmack.
prakt. ke^epte grat!8.

Entwicklung
Was einer gelernt Kai, er kat es gekonnt.
Es sìanà ikm. ob sern nock. am Korizont:
Er kat es geseken. er kat es begriffen.
Erst lvarci es leise, ciann laut gepfiffen.
Erst war man sckücktern. ciann rourcie man sreck.
llnà encilicn klebt es zäb' wle Pecb.
Man ist formiert, man stekt seinen ?I?armI
Alit eln dlßcken Sckämen wokl ciann unà wann.
Auck wokl mlt Reue, wenn etwas mißglückt,
llnà od man begann es auck nock so gesckiekt
Ia nun. àas alles ist nickt zu vermeiden.
Mer etwas will, muß eben aucb leiclenl
Unà okne ein kleinwenig Strebertum.
Wer brockt' es zu Geld, wer brockt' es zu Rukm?
Ein bißcben Gemeinkeit ist immer ciabei.
Wer wi». àer sagt stck: ..Ick bin so frei!"
Gewissen? Natüriick. wer bätt' nickt Gewissen!
Dock wird man immer auck klug sein müssen.
Die Dinge mit praktiscker Art erfassen
llnd manckmal Sünfe gerad' sein lassen! à
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